
Unsere Räumlichkeiten

Die Palliativeinheit befindet sich auf der In-
neren Station S1B und umfasst 2 Betten in 
freundlich und wohnlich eingerichteten Einzel-
zimmern. Angehörige können  beim Patienten 
im Zimmer übernachten. In ruhiger Atmosphä-
re können Patienten, Angehörige und Freunde 
Zeit miteinander verbringen. 
Der ‚Raum der Stille‘ lädt ein, sich bei Bedarf 
zurückzuziehen. Er ermöglicht es auch, sich 
vom Verstorbenen in Ruhe und individuell zu 
verabschieden.

Ein besonders ausgestattetes Badezimmer steht 
zur Verfügung.

Wenn das Leben eines Menschen
an die Grenze gerät,

stehen seine Würde und seine Nöte
im Mittelpunkt unserer Sorge.

Ihre Ansprechpartner

Kreisklinik Wolfratshausen
Moosbauerweg 5, 82515 Wolfratshausen

Dr. med. Michael Trautnitz
Internist, Kardiologe,
Pneumologe,
Chefarzt der Inneren Abteilung

OÄ Dr. med. Elisabeth Rothbauer
Internistin, Palliativmedizinerin,
Bereichsleitung Palliativ

Dr. med. Andrea Lorenz
Anästhesistin, Palliativmedizinerin

Valentina Wilms
Internistin, Palliativmedizinerin

Gabriele Maschenski
Stationsleitung, Palliative Care Schwester

Telefon:
Empfang: 08171/75-0
Palliativeinheit Station 1B: 08171/75-262
Palliativtelefon: 08171/75-769 (08:00-20:00 Uhr)
Mail: Palliativ@Kreisklinik-Wolfratshausen.de

Spenden
Mit einer Spende können Sie unsere Arbeit nach-
haltig unterstützen, da nicht alle Kosten über die 
Pflegesätze finanziert werden: zum Beispiel die 
Schulung ehrenamtlicher Helfer, die Fortbildung 
und die Supervisionen für die Mitarbeiter oder die 
wohnliche Ausstattung der Zimmer.
Spendenkonto: Freunde der Kreisklinik
Kennwort: ‚Palliativeinheit‘
Sparkasse  Bad Tölz-Wolfratshausen
Konto: IBAN DE 19 7005 4306 0000 0422 42 ©
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In guten Händen ...

Palliativeinheit
Staatl. anerk. palliativmedizinischer Dienst

Innere Abteilung



Liebe Patientinnen und Patienten,
liebe Angehörige,

in unserer Palliativeinheit behandeln und beglei-
ten wir Patienten mit einer nicht heilbaren, weit 
fortgeschrittenen Erkrankung. Der Schwerpunkt 
unseres Handelns liegt in der ganzheitlichen Be-
treuung der Patienten, ihrer Angehörigen und 
Freunde und orientiert sich an deren Bedürfnis-
sen und Wünschen.
      
Ziele unserer Palliativbehandlung
l Linderung oder Beseitigung von Schmerzen,
   Atemnot, Übelkeit, Erbrechen, Verstopfung
   und Ermüdung
l Unterstützung zur Bewältigung von seelischer
   Belastung, Angst, Verzweiflung und Traurigkeit   
l Vorbereitung für die Entlassung und Organi-
   sation der häuslichen Pflege
l Sterbebegleitung
l Seelsorgerlicher Beistand bei der Krankheits-
   verarbeitung und in der Sterbephase

Unser Palliativ-Team

In der Palliativeinheit arbeitet ein interdiszipli-
näres Team bestehend aus:

l speziell ausgebildeten Ärzten für Palliativ-
   medizin
l qualifizierten Palliative Care Pflegekräfte
l Psychoonkologen
l Sozialpädagogen
l Seelsorgern
l Atemtherapeuten
l Physiotherapeuten
l Diätassistenten
l Ehrenamtlichen Hospizbegleitern des
   Christophorus Hospizvereins Bad Tölz -
   Wolfratshausen

Unsere Aufnahmekriterien

Patienten, die in die Palliativeinheit aufgenommen 
werden, leiden an einer schweren und fortschrei-
tenden Erkrankung mit begrenzter Lebenserwar-
tung.

Die Patienten und ihre Angehörigen sollen über Art 
und Umfang der Erkrankung informiert sein und 
der Behandlung zustimmen. Sie wissen, dass die 
Behandlung nicht mehr ein ‚Gesund werden‘ zum 
Ziel hat.

Die Aufnahme in die Palliativeinheit erfolgt in der 
Regel nach Anmeldung durch den Hausarzt oder 
ein anderes Krankenhaus. Die Erstversorgung 
erfolgt immer in der Aufnahmestation der Kreis-
klinik.

Die Kontaktaufnahme kann auch durch den 
Patienten, seine Angehörigen, das SAPV OPAL-
Team oder den Christophorus Hospizverein Bad 
Tölz-Wolfratshausen erfolgen.

Nach Stabilisierung der Symptome erfolgt so-
weit möglich eine Entlassung nach Hause. Bei 
Bedarf ist eine Wiederaufnahme nach Rückspra-
che mit der Palliativeinheit jederzeit möglich.

Staatliche Anerkennung
Der palliativmedizinische Dienst der Kreisklinik 
Wolfratshausen wurde im Jahr 2010 in das Fach-
programm für Palliativversorgung der Kranken-
häuser des Freistaates Bayern aufgenommen.

„Palliativbetreuung dient der Verbesserung der 
Lebensqualität von Patienten (und ihren Ange-
hörigen), die mit einer lebensbedrohlichen Er-
krankung konfrontiert sind. Dies geschieht durch 
Vorbeugung und Linderung von Leiden mittels 
frühzeitiger Erkennung, hoch qualifizierter Be-
urteilung und Behandlung von Schmerzen und 
anderen Problemen physischer, psychosozialer 
und spiritueller Natur“.
		  WHO Definition 2002


